N 224. 
poſener Jutelligenz⸗ Blatt. 


Breitag, den 18, September 1829, 


EE Fremde vom 16. e 1829. 


Hr. Erbherk Swieſzulski aus Koſzuty⸗ 5 See Erbherr Drweski aus Grabla⸗ S 
nowo, l. in No. 168. Waſſerſtraße; Hr. Kaufmann Pilau aus Magdeburg, 1 
dv Gliſzezynska aus Sppianowiee, J. in Nos 243 nungen: S S 


„„ EE 
e bei dem Cen SE SE deren Abſender unbekannt 
SC Eichner in eiten. ES SE EE 

2) Wulhmann in Warſchau, SE — ER 

3) Zabrowska in Powazki. 8 EE 

4) Sowinski in Ryczywol, SC Säz EE 

5) Didrich in Thorn. GE E = 

6) Wilke in Kiondz. 

7) Szulczewski in Dembnica, 

8) Eichſtaͤdt in Czempin. 

9) Kaufmann in Bromberg. 


Ebletal⸗ Eitation. 
Auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers iſt 
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Z APOZ EW EDYKTALNY, 


Na wniosek iednego wierzyciela 


aber die Summe von 34,659 Athl. bes realnego zostal nad summa szacunko, 8 
tragenden Kaufgelder des im Poſener“ wa "döbr Rosnowa w Poznariskim Po- 


Kreiſe belegenen Guts Rosnowo, von 
welchem der Beſitztitel zuletzt im Hypo⸗ 
thekenbuche auf den Namen des Bona⸗ 

ventura v. Gajewski berichtigt war, der 

Kaufgelder⸗Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet 

worden. Es werden daher alle diejeni⸗ 
gen, welche an das Gut oder die Kauf; 

gelder Neal⸗Anſprüche zu haben vermei⸗ 
nen, ſo wie auch namentlich: 

1) die Thereſia Maxianna berehelichte 

Dunin, geborne v. Wilczynska, 

2) der Johann Anton und Michael o. 

Swiecicki, 
3) die Franciska v. Gajewska und 
Aloyſia verehelichte v. Krzyzanow⸗ 


ka geborne v. Gajewska, 


4) der Graf Anton v. Studnicki, 

5) die Frau Kammerherrin v. Skorze⸗ 
ws ka, 

die ihrem Aufenthalte nach unbekannt 
ſind, hierdurch dffentlich vorgeladen, in 
dem auf den 14. November d. J. 
Vormittags um 10 Uhr. vor dem Depu⸗ 
tirten Laud⸗ Gerichts⸗Aſſeſſor Noͤſcher in 
unſerm Partheien⸗Zimmer anſtehenden 
Liquidations = Termine perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, 
wozu denjenigen, welchen es an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Hoyer, Mittelstadt, Guderian und Ogro⸗ 
dowicz in Vorſchlag gebracht werden, zu 
erſcheinen, ihre Ansprüche an das Cut 


wiecie poloZonych, W ilosci 24. ‚659 
tal.,.ktörych tytut possessyi na ostat- 
ku w ksiedze hypoteczuey na imie 
Ur Bonawentury Gaiewskiego ure- 


Sulowanym bet, summy szacunkc« 


wey process likwidacyiny rOZpocze- 
ty. Za cem wszyscy ci, ktorzy do 
E pienigday pretensye realne 
mie& inniemaiq, jako tez z nazwiska : 
1) Teressa Marianna 2 s 
skich Duninowa, 
2) Jan Se i Michal Swigeicki, 


30 BEE Gaiewskai 8151 2 
Gaiewskich EU 


ES Hrabia Wi 
5) Szambelanowa Skorzewska, = 


25 pobytu ego pomieszkania niewia- 


domi, ninieyszem publicznie sie za- 
pozywaiz, aby sie w. terminie likwi⸗ 
dacyinym na dzien 14. Liste S 
Pada r,. b. zrana 0 ‚godzinie Totey 
przed Deputowanym Assess, Bëscher b 
W maszym zamku sadowym wyzna= 
ezonym, osobiscie lub przez peino- ` 
mocniköw prawem ‚dozwolonych, Kto 
m sig w braku niezna! omosci Kom- 
miss. Sprawiedl, Hoyer, Mittelstädt, 
Guderian i Ogrodowicz Pproponuigs 


stawili, swe Pretensye dostateczuie 
Podali i udowodnili. 


nette Ma 


EE EE 


Rosnowo, oder beſſen Raufgelb gehörig 


anzugeben und nachzuweiſen. 

Der Ausbleibende hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an das Gut 
oder die Kaufgelder präkludirt, und ihm 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gegen den Kaͤufer deſſelben, als gegen 
die Gläubiger]; unter welchen das Kauf⸗ 


geld vertheilt Ale. auferlegt Wen 


wird. 8 
Peocſen den 25. J Juni 1829. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht, 


N 
Bekannte chung. 
Der Bürger und Buchbinder Johann 


er llipp Lehmann und d Juliane Jea⸗ 
tte Mathilde Gin 


mittelſt notarieller Erklarung vom 31. 
Mai d. J. und gerichtlich verlautbart 
den 2 1. Juli d. J., die Gemeinſchaft der 
Guͤter und des Erwerbes in ihrer anzu⸗ 
gehenden Ehe ausgeſchloſſen, was hier⸗ 
mit bekannt gemacht wird. 
Poſen den 27. Juli 1829. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


en haben 


Wee sie oczekiwa ma, i2 
2 swemi pretensyami do rzeczonych 
dobr.lub kupna z pieniadzy wylgezo« 
nym i jemu w (éi mierze wieczne _ 
milczenie, tak Przeciw okupicielowi, 


jak przeciw wierzycielom, pomiedzy 


ktörych pienigdze kupna 5 : 
beda, nakazanem zostanie, H 


Sort E 25. Caörwen 1829. 


Krölewsko Bruski Sad Ziemianski, 


41 
` 
x 


Obwieszezenie. 
Ohe 1 Introligator Jan Filip S 
Lehmann i Julianna Jeanette Matil- 
da Günther przez deklaracyg Nota - 
ryackz. 2 dnia 31. Maia r. b. i s3do- 
wnie w dniu 2r. Lipca r. b. ogloszo- 
na, wspolnos& maigtkui dorobku w S 
ich malzenstwie wylaczyli, co sie hi- 
nieyszem do wiadomosci podaie. 
Poznan d. 27. Lipca 1829. 
Krölew. Pruski Sad en 


— 
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Subhaſtatons⸗Patent, ) 
Das den Stanislaus v. Myſzkowski⸗ 


EN ſchen Erben gehdrige, im Adelnauer 


Kreiſe belegene, auf 21,707 Rthl. 23 
> far. 7 pf. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Go⸗ 
ſtyczyn ſoll, da das bisherige Gebot 
zwei Deittel der Taxe nicht erreicht, an⸗ 
derweitig zum Verkauf ausgeboten wer⸗ 
den. Wir haben zum dieſem Zweck ei⸗ 
nen neuen peremtoriſchen Termin auf 
den 12. Januar 1830 Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richts-Rath Ruſchke angeſetzt, zu wel⸗ 
chem Bietungsluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß die Taxe in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden kann. 
Krotoſchin den 31. Auguſt 1829. 


Koͤnigl. Preuß. Landg er icht. 


S Subhäſtations⸗Patent. Zë 


Zufolge Auftrags des Koͤnigl. Landge⸗ 
richts zu Poſen haben wir im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation zum ffent⸗ 
lichen Verkauf des Schuhmacher Tori⸗ 
nusſchen unter Nro. 316. hieſelbſt bele⸗ 
genen, auf 385 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzten Grundſtücks einen peremtori⸗ 
ſchen Bietungs⸗Termin auf den 28. 
October d. J. Vormittags um 8 Uhr 
in unſerer Gerichtsſtube angeſetzt, wo⸗ 
zu wir Kaufluſtige einladen. Die Taxe 
kann jeder Zeit bei uns eingeſehen werden. 
Rogaſen den 18. Juli 1829. 


Koͤnigl. Preuß. F riedensgericht. 


— 


17565 — 


Patent Subhastacyiny. 

Dobra Gostyczyn do sukcessorô w 
Stanislawa Myszkowskiega nale2ace, 
'wpowiecie Odolanowskim poloZone, 
na tal, 21,707 sgr. 23. fen, 7 oce- 
nione, gdy dotychezasowe licytum 
dwöch trzecich eze$ci taxy niedoszlo, 
powtornie, licytowane by6’ maiq. 
Wuyznaczywszy przeto nowy termin 
zawity na dzien 12. Stycznia 
18 3 0. przed deputowanym W. se- 
dzia Ruschke, zapozywamy che& li» 
cytowania maigcych, aby ste w.ta- 
kowyin stawili. Taxa w registratu- 
rze naszey przeyrzang by& moie, 

Krotoszyn d. 31. Sierpnia 1829; 
Kröl. Pruski 84d Ziemianski, 


Patent Subhastacyiny.. 
Wskutek polecenia Krolewskiego 
Sadu Ziemianskiego w Pozuaniu wy- 
znaczylismy W drodze koönieczney 
subhastacyi do publicznego sprzeda- 
nia gruntu malZonköw Torinus pod 
No. 316. tu poloZonego, na 385 tal. 
sadownie ocenionego peremtoryczny 
termin licytacyiny na dzien 2 8. PaZ- 
dziernika r. b. zrana o godzinie 
8. W izbie nasz&y sadowéy, na ktöry 
kupienia che maigcych wzywamy. 
Taxa kaZdego czasu u nas przeyrza- 
na bydZ moie, NER 

‚Rogo2no d. 18. Lipca 1829. 
‚ Kıölewsko Pruski Sad Pokoiu, 


\ 


Steckbrief. 
In der Kriminalunterſuchungsſache 


wider den Johann Mezydlo et Compli- 


ces hat ſich der Inculpat Johann Site: 
zydlo durch die Flucht dee Unterſuchung 
entzogen, 23 
Er iſt dadurch, daß er bereits meh⸗ 
rere Diebſtaͤhle begangen, mit Feuerau⸗ 
legen gedroht hat, auch der Feuerbrunſt, 
welche am 7. October 1827 zu Swinar⸗ 
ki bei Gneſen ſtatt gefunden, dringend 
verdaͤchtig und wohnte kurz vor feiner 
Flucht im Dorfe Swinarki bei Gneſen. 
Wir erſuchen demnach alle Civil⸗ und 
Mllitair-Behoͤrden hiedurch dienſterge⸗ 
benſt, auf dieſen entwichenen Verbrecher 
Johann Mszydlo ein wachſames Auge 
zu haben, ihn im Betretungsfalle ſofort 
zu verhaften und an uns unter ſicherem 
ein Signalemenk iſt nachſtehend: 
1) Johann Mezydlo, aus dem Dorfe 
Dochonowo, Wagrowitzer Kreiſes, 
gebürtig, Sohn des dortigen Wirths 


Geleit abliefern zu laſſen. 


RER 


Bartholomäus Mezydlo und feine 


Ehefrau Hedwiga; d 
2) er iſt katholiſcher Religion, 28 
Jahr alt, fuͤnf Fuß und 2 Zoll 
groß, hat dunkelblonde lange Haa⸗ 
re, hohe Stirn, blonde Augen⸗ 
braunen, blaue Augen, proportio⸗ 
nirte Naſe, gewoͤhnlichen Mund, 
raſirten Bart, geſunde Zaͤhne, run⸗ 
des Kinn, iſt von laͤnglicher Geſichts⸗ 
bildung, hat eine geſunde Geſichts⸗ 
farbe, iſt unterſetzt, ſpricht pol⸗ 
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SCH 


JJ 
W sprawie kryminalney naprze- 
ciw Janowi Me2ydlo et, Complices, 
zbiegt w obeen£y indagacyi obwinio- 
ny Jan MeZydlo. N: 


7 Przezto, it kilka razy kradzie2y 


sig dopuscit i podloZeniem ognia 


odgrazal, o pofarze ognia, ktöry 


wSwinarkach pod Gnieznem na dniu 


7. Pazdziernika 1827. wybuchugl, 


iest mocno podeyrzany i mieszkal 
przed ucieczka we wsi Swinarkach 
pod Gnieznem. 

- Wzywamy tedy wszystkie tak cy⸗ 
wilne jako i woyskowe wladze uni- 
Zenie, aby na zbiega tego Jana Me- 


2ydlo baczne mialy öko, a w razie 


napotkania, aby go przytrzymaly 
i nam natychmiast pod bezpieczng 


straza dostawié zecheialy. 


Jego rysopis jest nastgpuigey: _ 
1) Jan Me2ydlo rodem ze wsi Do. 
- chonowa w powiecie Wagro- 

wieckim, jest synem tamteysze- 

So Bartlomieia i Jadwigi Me2y- 
dio w. = 
Religia wyznaie katolickg, lat 
ma 28 wzrostu ma 5 sıop 2 
eale, wiosy diugie ciemno; 
blond, oczy niebieskawe, nos 
mierny, usta zwyczayne, bro- 
de golt, zeby zdrowe, pod- 
brodek okraglawy; twarz po- 
diugowata, cerę 2drowg, ksztalt 
otyly, mowi po polsku. 


— 1758 = 


3) beſondere Kennzeichen: am kleinen 
Finger der linken Hand hat er eine 
Narbe und einen ſcharfen durch⸗ 
dringenden Blick, und 
niſch ſchreibenz - 


K 


4) bekleidet war er bei feiner Flucht 
mit einer hellblau tuchenen Wo⸗ 


loſchke, mit buntwollenen Schnü⸗ 
ren beſetzt, blauen Tuchknoͤpfen, 
altem fablen tuchnen Bruſtlatz mit 
blanben Knöpfen, alten kattunem 
Halstuche, roth mit weißen Blu⸗ 
men, weiß wollenen Hoſen, alten 
ordinairen Stiefeln, runden Filz⸗ 
rte \ RS 

Poſen den 11. September 1829. 

Koͤnigl. Preuß. Inguiſitoriat. 


Bekanntmachung. ; 
Bei Gelegenheit der, dem obervor⸗ 
mundſchaftlichen Gerichte im Termine 
den 28. v. M. ertheilten Decharge hat 
die Frau Henriette Emilie Hoffmann ge⸗ 
borne Thiele in Uebereinſtimmung mit 
ihrem Ehegatten dem Gutspaͤchter Jo⸗ 
hann Hoffmann, erklaͤrt, daß die Guͤter⸗ 
bleiben oll. . 
Kͤrdotoſchin den 8. Auguſt 1829. 
Fürſtlich Thurn⸗ und Taxisſches 
8 Fürſtenthums Gericht. 


kann pol⸗ 


1 


gemeinſchaft in ihrer Ehe ausgeſchloſſen 


Xizzecia 


3) Szcäegölne znamiona. Na ma. 
‘ Zem palcu u lewey reki ma bli- 
zug, wzrok ma bystry i ymie 
po polsku pisac, 

Übior mia w czasie ucieczki. 
Sukienng iasng niebieskawa wo. 
loszke, obsadzonz kolorowemi 
sznurkami z modremi guzikami, 
stary sukienny blado Zoltawy 
kaftanik z swiecgcemi guzika- 
mi, starg czerwonz w biale 
kwiaty katunowz chustke na 
s2yi, biate z weluy wyrobione 
spodnie, stare ordynaryine bé, 
ty, okragly zaigczy kapelusz. 

Poznan d. rr, Wrze£nia 1329. 

Kröl. Pruskilnkwizytoryat. 


4) 


Obwieszezenie, 

“© Przy okazyi jeneralnego pokwito 
wania wterminie d. 28. 2. m, Sadowi 
nadopiekonezemu udzielonego, o- 
$wiadezyla Pani Henryka Emilia z 
Thielow Hoffmanowa iednozgodnie 
2 malZonkiem swym daierzaweg döbr 
Janem . Hoffmanem, 12 wspolnos& 
maiatku w malZenstwieich wylaczo- 
ng pozosfa6sig ma. — 

Krotoszyn d. 8. Sierppia 1829. 
Thurn i Taxis Sad 
Xiestwa, SE 


0 


Bekanntmachung. 

Am x. September c. iſt ohnweit SS 
Dorfe Biadki im Chruſzezyner Forſt⸗R 
vier, Krotoſchiner Kreiſes, der Leichnam 
der Franciska Skodolny gebognen Oley⸗ 
niczak gefunden worden. d 

Nach dem Gutachten der Sachver⸗ 
ſtaͤndigen iſt dieſelbe eines gewaltſamen 


Todes durch beigebrachte abſolut koͤdtliche 
Kopfoerletzungen geſtorben. 


Da der Thaͤter zur Zeit nicht hat 
ausgemitkelt werden Fannen, ſo werden 
alle diejenigen, welche über SR Tod der 
gedachten Stodolny Auskunft zu geben 


im Stande find, aufgefordert, darüber 


ungeſaͤumt bei uns Anzeige zu leiſten. 

Krotoſchin den 9, September 182 . 
Fürſtl. Thurn⸗ und Taxisſches 
: 5 — 


Wen = ; 
Zur Beleuchtung der H Stabe 
während dieſes Winters vom 6. October 
c. ab, find gegen 80 Centner raffinirtes 
Oel erforderlich. Die Lieferung ſoll im 
Wege einer offentlichen Lieitation an den 
Mindeſtfordernden überlaffen werden; 
hiezu iſt ein Termin auf den 2 1. d. M. 
um 9 Uhr Vormittags im Secretariat 


der unterzeichneten Behörde anberaumt; 


jeder Mitsiefende muß eine Caution von 
100 Rthl. deponiren. 
Poſen den 15. September 1829. 
Der Ober ⸗Buͤrgermeiſter. 


OBWIESZ CZ ENIE. 

WI bliskosci wsi Biadek wWerewirze 
e= lesnym Chruszezyfskim powiatu Kro. 
toszyniskiego, znaleziono dnia 180 


Wrzesnia r. b. ciato Franciszki 2 0 


“ leyniezaköw- Stodolney. Podlug zda- 
poniosta ona $mier& 


nia bieglych, 
gwaltowüym sposobem przez zada- 
nie iey.w glowie absolutnych ran 
$miertelnych, 

Poniewas sprawca do tego wysle⸗ 


dzonym byé niemögt, Przeto wszy- 


stkich, ktörzyby, o $mierci Stodolney 
wiadomosé 1akz udzielié byli w sta- 
nie, ninieyszem Wywamy, aby 
nam o tem niezwlocznie doniesli. 
Krotoszyn d. 9. Wrzesnia 1829. 
Xigzecia Thurni Taxis 82d 
=, Kiestwa, - 


rt ee = 
Dostawa rafinowanego oleiu do 
oswiecanja miasta w czasie zblizaig- 


cy sig zimy, w jlosci okolo 80 cet= 


naröw poczgwszy od 6, Pazdziernika 


T. b. Wypusgzegong bye ma droga pu-, 


bliczney licytacyi mniey zadaigeemuz 
termin tym celem wyznacza sie na 
dzien 21. m. b. przed poludniem 
6 godzinie 9, w Sekretaryacie wladzy ` 
podpisaney. Stawaigcy do licytacyi 
kaucya 100 tal. zlozyé jest obowig- 
zany. 1 * 
Poznan d. 15. Wrzesnia 1829. 
Nadburmistrz. 


1 
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E e EE 
7 
a Bekannt mach ung. s 
Dem E Befehle zufolge werden pro 1830 Le 

1) Sie Stallbebärfniffe, als Beſen ꝛc. den 30. Oktober d. a 

2) die Schreibmaterialien für die Wachten den 3. November kd. J., 

3) die Reinigung der Kloaken bei den Militair-Anſtalten den 4. Nobbr. d. J., 
4) die Bezahlung des Schornſteinfegerlohns daſelbſt den 5. Noobr. d. J., 
5 * die Erleuchtungs⸗Materialen fuͤr die SE den 6. e 

ber dd 
an den Mindeſtfordernden, dagegen 
6) die Verpachtung des Duͤngers aus den Militair-Pferbe-Stälen den 9 Se 
November d. J. an den Meiſtbietenden ausgethan. 
Die Bedingungen koͤnnen bei der unterzeichneten Ga Donn 
ſtraße No. 3 74., jederzeit eingeſehen werden. 
Ze den 16. su 1829. S 


e Die Garnifen - SE 


? 


Eine Finberfofe, aus 2 EE ëng Familie ſucht ein ruhiges Logis 
von 2 meublirten Zimmern, zwo moglich in der Nähe der Berg, Wilhelm⸗ oder 
Gerberſtraße. — Gern würde man zugleich Bekoͤſtigung hiermit verbunden ſehen. — 
Auf desfallſige SUR wird die EE 2 Poſener Zeitung a Nachricht 
ertheilen. 
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